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nDie Tourist-Info ist am 
Montag, 7. Dezember, von 9 
bis 12 Uhr geöffnet.
nDer Laden mittendrin, Se-
cond-Hand-Shop für Bücher, 
Spiele und Haushalt, Friedrich-
straße 7, ist montags von 9.30 
bis 12.30 Uhr und von 14.30 
bis 18 Uhr zum Verkauf geöff-
net.
nDer Eine Welt Laden Uja-
maa hat am Montag, 7. De-
zember, von 9.30 Uhr bis 
12.30 Uhr und von 15 Uhr bis 
18 Uhr geöffnet.
nDer Leseclub in der Ge-
meindebibliothek in Königs-
feld öffnet montags und frei-
tags  von 15 bis 17 Uhr  für alle 
Kinder im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren (außer in den Fe-
rien).
nDie Wasserversorgung 
»Aquavilla« ist bei Störfällen 
unter Telefon 08000861861 
und 07722/86 10 zu errei-
chen.

n Königsfeld

langem Anläufe der Gemein-
de, die das Land aber abge-
lehnt habe. Grund sei, dass es 
wegen Bushaltestellen und 
Einmündungen am Platz für 
eine Querungshilfe mangle. 
Man könne das Thema beim 
anstehenden barrierefreien 
Ausbau der Haltestellen an-
sprechen. Für den Zebrastrei-

fen reiche die Zahl der Kinder 
nicht aus. Angesprochen wur-
den Schilder und Warnhin-
weise auf der Straße.

Hochwasser am Hutzelberg
Einwohner Gerhard Lemcke 
beklagte Hochwasser am Hut-
zelberg. Er plädierte für die 
Verlängerung der vorhande-
nen Rinne und das Anlegen 
eines Grabens. Wegen der To-
pografie würde laut Link 
wohl nur ein Retentionsbe-
cken am Wald für 250 000 
Euro helfen. Die Kosten für 
die Rinne müsse man berech-
nen.

Baumgräber gewünscht
Bestatterin Cordula Schwarz-
wälder fragte nach dem Zeit-
raum, in dem auf dem Fried-
hof Baumgräber realisiert 
werden, da viele Kunden 
nach Villingen gingen. Sie 
sprach zur schnelleren Reali-
sierung Baumpatenschaften 
an. Link verwies auf das 

Friedhofentwicklungskon-
zept der Gemeinde. So sollen 
auf allen Friedhöfen außer im 
Kernort alle Grabformen an-
geboten werden. 2021 stehe 
die Konzeption an. Bei der 
Umsetzung habe der Friedhof 
Burgberg/Erdmannsweiler 
eine gewisse Priorität.

Link beschrieb beim Haus-
halt Wünsche zum Umbau 
der Feuerwehrgerätehäuser 
Burgberg und Erdmannswei-
ler und derzeit laufende Ge-
spräche mit den Abteilungen 
für ein gemeinsames Geräte-
haus. Eine Planungsrate von 
10 000 Euro ist im Haushalt 
eingestellt, etwa 7500 Euro 
für Ausrüstung.

43 000 Euro sind als Pla-
nungsrate zur Sanierung der 
Brücke an der Hutzelmühle 
eingestellt. Das Budget der 
Grundschule liegt bei 22 900 
Euro, dazu kommen kleinere 
Investitionen, unter anderem 
die Abrundung von Wänden 
und Kanten in der Gymnastik-

halle oder eine jährliche 
Schultafelprüfung. Es gebe 
Dinge, die einen zum Stirn-
runzeln veranlassten, so Links 
Kommentar. 16 600 Euro sind 
für die Digitalisierung der 
Schule eingeplant. Der Betrag 
könnte dank weiterer Zu-
schüsse noch steigen.

10  400 Euro kostet die Stra-
ßenbeleuchtung am Bauge-
biet Winterberg-West, 12 000 
Euro die Erneuerung der 
Druckminderungszähler der 
Wasserversorgung. Weitere 
Posten sind Mittel für Grab-
einfassungen, den Unterhalt 
des Rathauses und ein Gelän-
der bei der Unteren Mühle. 
Das hatte der Ortschaftsrat 
abgelehnt, Link begründete 
es aber mit Verkehrssiche-
rungspflichten der Gemeinde 
und den dort liegenden Wan-
derwegen.

Insgesamt fließen 135 450 
Euro nach Burgberg. Der Ort-
schaftsrat stimmte dem Haus-
halt zu.

Unter anderem die Ver-
kehrssituation in der Tal-
straße und eine mögliche 
Zusammenlegung der 
Feuerwehrgerätehäuser 
Burgberg und Erdmanns-
weiler waren Themen im 
Ortschaftsrat. Etwa 
135 000 Euro fließen 
2021 nach Burgberg.

n Von Stephan Hübner

Königsfeld-Burgberg.  Man-
fred Wetzel, Mitglied des Lei-
tungsteams der Grundschule, 
beklagte für die 30-er Zone 
beim Gasthaus Kranz »sehr 
viel Durchgangsverkehr, der 
sich oft nicht an die Ge-
schwindigkeitsbegrenzung 
hält«. Das sei für Kinder ein 
unwahrscheinliches Risiko. 
Er fragte nach der Möglich-
keit für einen Zebrastreifen 
oder eine Querungshilfe. 
Ortsvorsteher Tomas Lemcke 
war sicher, dass man ob des 
neuen Baugebiets am Winter-
berg in der Talstraße etwas 
machen muss.

Die Nichtbeachtung der 30-
er Zone ist laut Bürgermeister 
Fritz Link »ein Dauerprob-
lem«. Bezüglich der sicheren 
Straßenquerung gebe es seit 

30-er-Zone  wird öfters nicht beachtet
Ortschaftsrat | Bürgermeister Fritz Link spricht von einem »Dauerproblem« / Wenig Platz für Querungshilfe

Die für Schulkinder gefährliche Überquerung der Talstraße war Thema im Ortschaftsrat. Fotos: Hübner

Bürgermeister Fritz Link sprach Überlegungen zur Zusammen-
legung der Feuerwehrgerätehäuser Burgberg und Erdmanns-
weiler an.

Königsfeld (hü). Eine Erhö-
hung der Gebühren für den 
Reisemobilpark Bregnitzhof 
beschloss der Ausschuss für 
Tourismus, Kultur, Bildung, 
Jugend und Soziales. Laut 
Kurgeschäftsführerin Andrea 
Hermann wurden die Gebüh-
ren letztmalig im November 
2019 erhöht, auf damals 13 
Euro. Grund waren die kos-
tenlose Zurverfügungstellung 
von Reinigungswasser und 
die Einbeziehung des Strom-
preises. Dessen Anteil von 
zwei Euro reiche aus, um die 
aktuell anfallenden Stromkos-
ten zu decken. Allerdings ge-
he man für 2021 von stetig 
steigenden Mehrverbräuchen 
und Unterhaltungskosten für 

die Stromsäulen sowie mo-
deraten Strompreiserhöhun-
gen aus. Deshalb schlage die 
Verwaltung eine entsprechen-
de Anpassung der Gebühren 
vor.

Ein weiterer Punkt ist, dass 
der Ausschuss im November 
2019 die Teilnahme an der 
DreiWeltenCard beschloss, 
in die auch der Reisemobil-
park einbezogen werden soll. 
Dafür muss eine Umlage von 
4,28 Euro für Erwachsene und 
3,21 für Kinder, jeweils ab der 
zweiten Übernachtung, ein-
kalkuliert werden.

Gäste im »Ausnahmejahr«
Laut Hermann verweilten im 
»Ausnahmejahr« 2020 47 Pro-

zent der Gäste nur eine Nacht, 
53 Prozent blieben länger. 
Nur zehn Gäste mit insgesamt 
20 Übernachtungen wurden 
als »weitere Person« gelistet. 

Die Verwaltung schlug vor, 
die Stellplatzgebühr ab Janu-
ar 2021 pro Reisemobil mit 
bis zu zwei Personen auf 14 
Euro zu erhöhen. Jede weite-
re Person kostete fünf Euro. 
Ab dem 1. April 2021, dem 
Datum der Einführung der 
DreiWeltenCard, gälten diese 
Beträge nur für die erste 
Nacht. Bei mehr Übernach-
tungen stiege die Stellplatzge-
bühr für zwei Personen auf 22 
Euro, für jede weitere bliebe 
sie bei fünf Euro.

Der Dienstleister Michael 

Weisser ist laut Hermann mit 
der Einführung der DreiWel-
tenCard nicht ganz einver-
standen. Grund war die Frage 
nach unterschiedlichen Kar-
ten je nach Aufenthaltsdauer 
und der technischen Lösung 
dieses Problems.

Laut Hermann gibt es dazu 
mehrere Lösungen, die das 
Handy der Nutzer einbezie-
hen. Die würden derzeit er-
arbeitet.

Freude über Rabattkarte
Man freue sich über die Ein-
führung der DreiWeltenCard 
als Rabattkarte, um zu ande-
ren Regionen konkurrenzfä-
hig zu bleiben, so Bürgermeis-
ter Fritz Link. Heinz Kamme-
rer fragte nach dem Vergleich 
der Gebühren mit anderen 
Einrichtungen. Laut Her-
mann liegt Königsfeld unge-
fähr auf dem Niveau der Mit-
bewerber, allerdings gebe es 
andernorts Überlegungen zur 
Neukalkulation. Auch gebe es 
nur einen vergleichbaren 
Platz, dort aber eine Karte, die 
lediglich in einem Ort gültig 
sei.

Freiwillig ist die DreiWel-
tenCard für Besucher nicht, 
beantwortete Link eine Frage 
von Beate Meier. Das bedeu-
tet, dass alle Nutzer des Stell-
platzes bei mehreren Über-
nachtungen die diesbezügli-
chen Gebühren bezahlen 
müssen. Der Ausschuss be-
schloss die vorgestellte Ge-
bührenerhöhung.

Gebühr für Wohnmobilisten angepasst
Sitzung | Ausschuss stimmt Erhöhung zu / DreiWeltenCard  wird eingeführt

Die Kosten für die Nutzung des Reisemobilparks Bregnitzhof werden erhöht. Foto: Hübner

Kinder mehrerer Klassenstufen basteln Herrnhuter Sterne aus 
Bausätzen. Foto: Zinzendorfschulen

Königsfeld. Eine schöne vor-
weihnachtliche Beschäfti-
gung gab es für rund zehn  
Schüler des Tagesinternats an 
den Zinzendorfschulen. 

Weil die schönen Papier-
Adventssterne aus Brand-
schutzgründen nicht mehr 
aufgehängt werden dürfen, 
bastelten sie neue Herrnhuter 

Sterne aus Bausätzen zusam-
men.

Weihnachtlicher Schmuck
Die Kinder aus den Klassen-
stufen 5 bis 9 haben für einen 
Stern etwa ein bis eineinhalb 
Stunden gebraucht. In der Ad-
ventszeit schmücken die fest-
lichen Sterne das Schulwerk.

Schüler basteln 
schöne Sterne
Advent | Bastelaktion kommt gut an

n St. Georgen
Holzlagerfläche ein 
Thema im Ausschuss
St. Georgen. Der Technische 
Ausschuss trifft sich am Mitt-
woch, 9. Dezember,  zu seiner 
nächsten Sitzung. Diese be-
ginnt um 17 Uhr und   findet in 
der Stadthalle statt. Das Gre-
mium beschäftigt sich an die-
sem Nachmittag mit einem 
Bauvorhaben zur Erweite-
rung einer Holzlagerfläche 
auf einem Grundstück in der 
Straße Unterm Wald. Darü-
ber hinaus stehen Bekanntga-
ben auf der Tagesordnung der 
Ausschusssitzung.

Haushalt 2021 auf 
der Tagesordnung
Königsfeld. Der Königsfelder 
Ortsteilausschuss kommt am 
Mittwoch, 9. Dezember, im 
Saal des Haus des Gastes zu-
sammen. Die Sitzung beginnt 
um 18.30 Uhr. Die Tagesord-
nung ist relativ kurz, Haupt-
punkt an diesem Abend ist le-
diglich der Haushaltsplan für 
das kommende Jahr.

Schwarzwälder Bote, 7. Dezember 2020


